
Anlage 11 zur WO
Modus und Quoten der Verbandseinzelmeisterschaften der Damen und Herren

Die Verbandseinzelmeisterschaften der Damen und Herren unterstehen dem Vizepräsident Sport.

S-Klasse Damen und Herren

Teilnahmeberechtigt sind in den S-Klassen 48 Herren und 36 Damen.
Die Teilnehmer/innen setzen sich wie folgt zusammen:
Herren

Spieler
1. Je Region 4 Teilnehmer 32

(Vom zuständigen Regionsbeauftragten Sport zu benennen)
2. Sieger der Herren A-Klasse vom Vortag 1
3. Nominierung durch Vizepräsident Jugend 1
4. Nominierung durch Referent Seniorensport 2
5. Plätze 1 – 8 der Endrangliste Herren des TTVR (bei Absagen die weiteren

Platzierten) mit direkten Einstieg in die Endrunde bzw. Wahlrecht auf
Teilnahmeberechtigung an der Gruppenphase 8

6. Vier Freiplätze zur Vergabe durch den Vizepräsident Sport 4
7. Nicht besetzte Plätze aus 1. - 5., Vergabe durch den Vizepräsident Sport
Summe: 48

Damen
Spielerinnen

1. Je Region 3 Teilnehmerinnen 24
(Vom zuständigen Regionsbeauftragten Sport zu benennen)

2. Siegerin der Damen A-Klasse vom Vortag 1
3. Nominierung durch Vizepräsident Jugend 1
4. Nominierung durch Referent Seniorensport 2
5. Plätze 1 – 8 der Endrangliste Damen des TTVR (bei Absagen die weiteren

Platzierten) mit direkten Einstieg in die Endrunde bzw. Wahlrecht auf
Teilnahmeberechtigung an der Gruppenphase 8

6. Nicht besetzte Plätze aus 1. - 5., Vergabe durch den Vizepräsident Sport
Summe: 36

Spielsystem

Einzel: Vorrunde (3 Gewinnsätze) in Gruppen. Die beiden Gruppenbesten qualifizieren sich für die
Endrunde. Spielen Nominierte nach 5. (s.o.) in der Gruppenphase, qualifizieren sich aus
diesen Gruppen die drei Gruppenbesten. Die Gruppensieger dieser Gruppen nehmen den
Setzplatz dieser Teilnehmer in der Endrunde ein. Die Teilnahme an der Gruppenphase muss
von diesen spätestens 8 Tage vor der Auslosung schriftlich (z.B. per E-Mail) an den VP Sport
erklärt werden

Endrunde (4 Gewinnsätze): Qualifizierte und Nominierte ermitteln im KO-System die Sieger.
Setzreihenfolge der Endrunde:
1. Nominierte der Endrunde nach der Platzierung der Jahresrangliste des TTVR
2. Gruppensieger der Vorrunde sowie Gruppenzweite der Gruppen mit nominierten Spieler-

innen (-n), die von ihrem Wahlrecht zum Start in der Gruppenphase Gebrauch gemacht
haben, nach der Platzierung der Jahresrangliste des TTVR
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Doppel: KO-System (3 Gewinnsätze)

Mixed: KO-System (3 Gewinnsätze). Die Mixedkonkurrenz wird nur ausgetragen, wenn es der
Zeitplan und die Hallenkapazität zulässt. Die Entscheidung hierüber trifft der Sportausschuss.

Rahmenklassen Damen A-C und Herren A-D

Teilnahmeberechtigt sind in den Herrenklassen maximal 35 und in den Damenklassen maximal 18
Teilnehmer/innen.
Die Teilnehmer/innen setzen sich wie folgt zusammen:

Herren
Je Region 4 Teilnehmer = 32 Teilnehmer
(Vom zuständigen Regionsbeauftragten Sport spätestens 1 Woche vor der Veranstaltung zu benennen,
frei bleibende Plätze der Regionen werden vom VP Sport vergeben)
3 platzierte der Verbandsrangliste der jeweiligen Klasse = 3 Teilnehmer
Damen
Je Region 2 Teilnehmerinnen = 16 Teilnehmerinnen
(Vom zuständigen Regionsbeauftragten Sport spätestens 1 Woche vor der Veranstaltung zu benennen,
frei bleibende Plätze der Regionen können vom VP Sport vergeben werden)
2 platzierte der Verbandsrangliste der jeweiligen Klasse = 2 Teilnehmerin

Spielsystem

Einzel: Vorrunde (3 Gewinnsätze) in Gruppen, die beiden Gruppenersten qualifizieren sich für die
Endrunde .

Endrunde (3 Gewinnsätze): Qualifizierte ermitteln im KO-System (Herren: 16er Feld,
Damen: 8er Feld) die Sieger

Doppel: KO-System (Herren: 16er Feld, Damen: 8er Feld, 3 Gewinnsätze)

Startberechtigung / Klasseneinteilung

In der S-Klasse sind alle Spieler/-innen mit gültiger Spielberechtigung für einen Verein des TTVR
startberechtigt.
Maßgeblich für die Startberechtigung ist die Mannschaftszugehörigkeit zum Zeitpunkt der
Veranstaltung.
Startberechtigt sind in der Rahmenklassen nur Spieler/-innen aus Mannschaften der Aktivenklassen
sowie der Freizeitklassen mit gültiger Spielberechtigung. Damen aus gemischten Mannschaften sind in
den Herrenklassen auch in der Klasse startberechtigt die sich aus ihre Mannschaftszugehörigkeit
ergibt. Jugendspieler/-innen aus Mannschaften des Jugendspielbetriebs nur in der A-Klasse
startberechtigt.

Klassenzuordnung:

Herren Damen

S-Klasse 1. und 2. Bundesliga, Regionalliga, Oberliga
Herren

1. und 2. Bundesliga, Regionalliga, Oberli-
ga Damen sowie Spielerinnen der 1. und 2.
Bezirksliga Herren

A-Klasse 1. und 2. Rheinlandliga Herren 1. Rheinlandliga Damen sowie Spielerin-
nen der Kreisliga Herren

B-Klasse 1. und 2. Bezirksliga Herren (Spielerinnen
und Spieler)

1. Bezirksliga Damen sowie Spielerinnen
der 1. Kreisklasse Herren
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Karle
Hervorheben

Karle
Hervorheben

Karle
Hervorheben



C-Klasse Kreisliga u. 1. Kreisklasse Herren sowie 1.
Freizeitstaffel (Spielerinnen und Spieler)

Spielerinnen der 2., 3., …. Kreisklasse Her-
ren sowie aller Freizeitstaffeln

D-Klasse 2., 3., …. Kreisklasse Herren sowie
alle weiteren Freizeitstaffeln (Spielerinnen
und Spieler)

-

Qualifikation
Die Verbandsmeister der Damen und der Herren im Einzel der S-Klasse qualifizieren sich direkt für
die Einzelmeisterschaften der übergeordneten Regionalebene. Weitere Quotenplätze werden nach der
Platzierung in der Jahresrangliste des TTVR nach der VEM vergeben.
Die Quoten der Rahmenklassen für die Qualifikation zu weiterführenden Veranstaltungen sind in der
Ausschreibung bekannt zu geben.

Schlussbestimmungen

Dieser Anhang ist Bestandteil der Wettspielordnung.
Dieser Anhang tritt mit Wirkung vom 24.04.2010 in Kraft.

Durch den Hauptausschuss beschlossen am 24.04.2010!
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